
tischen reaktionären Kesseltreiben entgegentritt? Es 
wäre ein Irrtum zu glauben, daß Reaktion in erster Linie 
ihren Ausdruck in der neuesten Axrnann-Verschwörung 
und der Todesliste der Edelweißpiraten findet. Nein, die 
Quellen sind die leider heute noch in Bayern unerschiit- 
terten Positionen der Junker, der Unternehmer und der 
reaktionären Bürokratie, die genau wie nach 1918 als 
„unersetjlich“ betrachtet werden.

Das Bezeichnende dieser Entwicklung 
ist, idaß vor der Legalisierung der Parteien, die erst im 
Spätherbst 1945 erfolgte, schon im Sommer — am 
8. August 1945 — in München verantwortlich führende 
Funktionäre beider Parteien ein Abkommen über eine 
Aktionsgemeinschaft schlossen, das überall, wo es be
kannt wurde, begeisterte Zustimmung auslöste. In die
sem Abkommen hieß es wörtlich:

„Es gilt, aus der Vergangenheit zu lernen, um 
diesen neuen Weg gehen zu können, den Weg der radikalen Erneu
erung Deutschlands. Die Arbeiterparteien, die Parteien des arbei
tenden Volkes, sind entschlossen, diesen Weg zu gehen, sie haben 
erkannt, daß dieser Weg die entscheidende Voraussetzung einer 
gerechten sozialen Ordnung ohne Ausbeutung und Unterdrückung, 
ohne Arbeitslosigkeit und Lohnsklaverei auf der einen, ohne egoi
stische Willkür auf der anderen Seite ist. Dieses Endziel ist eine 
neue, brüderliche, wahrhaft sozialistische Gesellschaft. Die Arbei
terparteien sind sich, unbeschadet noch vorhandener verschieden
artiger Auffassungen über die Möglichkeit der Erreichung dieses 
Zieles einig in dem Willen, die gegenwärtig notwendigen Schritte 
gemeinsam zu gehen, die die große Aufgabe von heute umfaßt: Die 
Demokratisierung des politischen, sozialen und kulturellen Lebens 
der Nation. Die Arbeiterparteien fühlen ihre Verpflichtung gegen
über Tausenden heroischer Anhänger der Sozialdemokratischen und 
der Kommunistischen Partei, gegenüber den Gewerkschaftlern und 
den freien Kulturschaffenden, aber auch gegenüber den Antifaschi
sten anderer Parteien und den Parteilosen, die in unermüdlichem 
illegalem Kampfe gegen die Hitlerdiktatur ihr Leben, ihre Freiheit, 
ihre Gesundheit eingesetjt und geopfert haben. Ihr Opfer hat uns 
das Gebot zum Zusammenstehen, zu einheitlichem Handeln auf
erlegt.“

Hier haben wir eine wirklich überzeu
gende Schilderung des Druckes, unter dem alle bandeln
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